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Sinnige Trauertund-" 
e b u n g, Die Schühengesellschast 

herein-nd im baherifchen Regie- 
.ngsdezirt Mittelfranlen deranftaltete 
· ul anläßlich des Ablebens zweier 

l eder ein—Trauerfchießen. 
Muihiger Greis. Jnder 

« anlirche zu Choiieschau bei Prag 
urde dieser Tage der 86jiihrige Aus- 
edinget Josef Gruder zum drittes 
lale getraut. Der Bräutigam erfreut 
eh, ebenso wie seine 60jährige Ehe- 
·«ifie, voller Rüstigkeit 
Entsetzliches Gewerbe. 
gen.1000 Kinder getödtet hat eine 

ngelmacherin zu Tarutino in der ruf- 
then Provinz Kaluga Es handelt 

eh um eine Bäuerin Namens- Maro- 
Ilina. Seit vielen Jahren wurden ihr 

fHKindet in Pflege gegeben, die regel- 
iißig starben. Die Mörderin vsii f 

kannte die Kinder. 

Explosion im Eisen- 
b a h n w a g e n. Auf der Staiion 
Schmerinla der russifchen Siidweft- 
bahn fand kürzlich in einem Wagen 

Klasse eines dort haltenden Zuge-I 
ne Explosion statt. Zwei Schaffne1, 

wei Telegraphiften und 53 Passagiere 
wurden verletzt. Die Ursache der Er 

»plosion ist undelanni. « 

Um einige Kaninchen 
n der Kölner Vorstadt Nimm-: eni 

tand infolge Differenzen til-er des-. Be 
h einigerKaninchenein Irren zwischen 
wei Ehepaaren, in dessen Verlauf einer 

der Streitenden zum Tiievolver griff 
und die Frau feine-«- Gegnerg tödtlim 
verletzte. Alsdann erfchoß er fich, in 
dem er sich eine Kugel durch den Fioif 
jagte. 

Sonderbare Ehrenbe 
,«l eidi gu n4g. ·Die WienerTrafii 
yannn erinnre Streu nagte neulich eine 

rau, die sie- »die alte Jungfer« ge- 
.annt hatte, wegen Ehrenbeleidigung. 

r Richter sand, daß dieser Ausdruck 
ne Beschimpfung bilde, da er im Tone 
s Bortvurses gebraucht wurde, und 

verurtheilte die Angeklagte zu 20 Kro- 
nen·Geldstrafe. 

Vergessenes Judi- 
i ii u rn. Die stolzen Nachkommen des 
großen hunnentönigg Attila haben 
neulich iiber all&#39; ihrer Politik ganz 

,sdarauf vergessen. die 200. Jahreswende 
der Erhebung von Pest und Osen zu 
königlichen Freistädten zu feiern. Jn « 
der magyarischen Hauptstadt berührte 

« 

das Versiimnntß ungemein peinlich 
, und die Schuld hieran wird dem Archi- 
xgbar beigemessen, der den Gedenltag 
E hatt- in Eviveuz fuhren sollen 

Drückende »Rosenses- 
s e HI- « Die »Ehe-Irrungen« schei- 

- nen im Königreich Sachsen epidemisch 
g zu werden. So kamen unliitigst in 
s Plauen an einem Tage vor der ersten 
" Eidillammer des königlichen Landgr- 

ichts nicht weniger denn 70 Einschn- 
1 ngen zur Verhandlung Und dabei 
wird allmonatlich einmal über Ehe- 
scheibungen verhandelt. und es wird 
überhaupt nur der tleinste Theil der 
hieraus bezüglichen Anträge vom Ge: 
richt angenommen. 

Die bayerische Natio- 
n a l w a s f e. Vor der Wiirzburger 
Strastamrner hatte sich letzthin ein 
iändlicher Held zu verantworten, der 
bei einem Kriegerfeste iein Bierglag an 

dem Schädel eines Festtheilnehmers in 
Trümmer geschlagen hatte. Sein An- 
walt, ein ob seines Witzes bekannter 
Jertheidiger, suchte die Richter dadurch 
milder zu stimmen, daß er ausführte, 
das Bierglag oder der Maaßtrug sei 
die »bayerische Rationalivaffe.« Tags 
Argument veriing jedoch nicht und rer 
bayerische Nationalheld mußte sech- 
Wochen «brummen." 

Gefährlichejteuchttraft 
Ein schweres Ungliict ereignete sich 
jüngst in Elberseld, Rheinprovinz, 
in Folge einer Gasexploiion Als 
der Schreinerineisler Lucswig Masse 
und seine Frau, von einem Spazier 

Enge nach hause toinmend, in ihrem 
ohnzimtner Licht anziinden wollten« 

entstand eine heftige Explosion. Tie 
Wirkung war eine so dehemenle, daß die 
Decke in die Höhe gehoben und die Sei 
tenwiinde völlig eingedrückt wurden. 
Das Ehepaar Musse sowie deren sechs 
Kinder, welche gerade in dem Jimmer 
anwesend waren erlitten schwere Ver 
iesungen Die Kinder wurdenJheit 
speise vers: iimmelt. 

Romantischer Frauen- 
·t a it b. Die spanische Stadt Valencia 

wurde vor Kurzem bei einein Jahr 
merkt von einer russischen Wander- 
trnppe von Schauspielern besucht, die 
beim Voll sehr «zog.« Es waren im 
Ganzen 20 Petspnenz sie trugen prach- 

Kleider. fuhren in sechs großen 
ons, und unter den weiblichen 

Mitgliedern waren einige oufsollende 
Schönheiten Auf dein Morti halte 

auch eine sigeuneebande niederge 
aen, die neid ich auf den Ruhm der 

Rassen sah. Jn einer Nacht überfie 
len nun die Zigeuner die Rassen wäh- 
rend diese schliefen, banden sie herauf- 
ten sie allen Geldes und aller Werth 

fachen und entführten zwei der schön- 
Inzrauen Als der Anführer der 

MÆn Truppe zur Odrigteit ging, 
Itm diilser dkn Angifs zi; bettlagetn sepa- man hn ni un agen- 

F Ieise Igzevlaeg be rissen wurde und 

fes 
igeuner verhaften Nil-sie werte-Ist r alle Berge-. 

syst-.- 

; seltsames steterstns 
de n. per tiser As M verlor eine 

nu Girren-, diei est in solgownts 

Wisconsin-? in qsuftralten ledi, 
ann Namens Hausen. 

ie hatte ein kleines Mädchen, das sie 
einer Freundin anvertraute, die später 
mit dem Kinde von Sydney nach Lon- 
don reifte. Von da ab war jede Spur 
über uden Verbleib des Kindes ver- 

schwunden Vor Kurzem erschien nun 
in australifchen Blättern ein Jnferat, 
in welchem die inzwischen an einen 

öheren Postbeamten in New York ver- 

irathete Tochter eine Belohnung fiir 
die Auffindung einer Frau Haufen 
aussehtr. Bekannte machten Frau 
Seerens auf diefe Llnnonce aufn:ert- 
sam. Sie frtzte sich daraufhin mit der 
Polizei in Verbindung, und das Ende 

jdieses kleinen Roman-«- auz dein Leben 
war, daß die wiedergefundene Tochter 
lin Be leitung ihres Mannes dieser 
lTage n Wollongong eintraf und in 

dii Arme ihrer überalüctlichen Mutter 

Der weiße Tod. EinBeras 
ljiihrer fand kürzlich am Großvenediger 
in den Tiroler Alpen den Leichnam des 
feit UJ Jahren verfchollenen Bergfiib 
rers Andra Untersteiner. Dieser und 
fein Bruder Johann hatten im Juni 

Flslm einen Touriften iiier die Spite 
des Großvenediger zur siiirsingerhütie 

zu führen Von dort an siihrte, da 
»teine Schwierigkeit mehr zu bestehen 
war, nur Johann Unteriteiner den 
Touriften weiter, während fein Bruder 
allein der. Rückweg über den Gletscher 
antrat. Seitdem blieb er verschollen 
Jetzt erft wurde es durch das Heraus: 
fchmelzen der Leiche aus dem Eise klar, 
daß ilnierstemer damali- in eine Met- 
fcherspalte gefallen ist und sich allein 
nicht mehr heraushelfen konnte. Ti- 
Leiche mußte erft aus dein Eise heraus-- 
gehackt werden, denn es ragten blos- 
die Schuhe hervor, an denen Johann 
Unietsteiner sofort seinen Bruder er 

tannte 
Wein als Feuer-lösch- 

m i i i e l, An lcnminlin bei Narrn-i in 

talien entstand kürzlich in einern 
chnittwnarengefchäfte Feuer. Man Trieb die Karabinieri und die Feuer- 

we r die freilich nur über eine ganz 
kleine Spritze verfügte. Aber das we 

nige irn Dorf vorhandene Wasser reichte 
nicht einmal fiir die minimalen Dirnen- 
sionen der Corniglioner Feuerfpritzr. 
Das Feuer drohte unr sich zu greifen 
und der ganze Ort war in Gefahr, ein 

Raub der Flammen zu werden. Da 
entschlossen sich die Aeltesien dieser 
toasserarmen, aber lveinreichen Ge- 

! meinde zu einem heroischen Opfer M it 
größter Raschheit wurden einige Hasser 

fWein herbeigeschafft und so gelang es, 
lden Brand zu löschen und das Dorf 
i vor größerem Schaden zu bewahren 

I Klosterfrauen als Uni-. 

»ver;itätgftudenten. Die’ 
Vorle ungen an der philosophischen 

äatultät der Jnnsbructer Universität 
suchen heuer vier Frauen aus dem 

Konvente der Urfulinerinnen Es sind 
die als Schriftstellerin betannte M. 
Bincentia Musen gegenwärtig Oberim 
und die Schwestern Borromäa Fia- 
threin, Rosa Merler und Dupeu Chan- 
tal Vluch eine Tochter des hofrathess 

.Pastor, Kandidatin desselben Kloster» 
besucht historische Vorlesungen Der 
Papst hat die Bestrebungen der Ursui 
linerinnen, die Erziehung der Mädchen 
den modernen Anforderungen entspre 
chend zu gestalten, durch Ertheilung 
der Tigpens vom Klausurgebote ge 
billigt. 

Unfall auf einer Schieß- 
st ä t t e. Jn Rorneuburg bei Wien 
wurden neulich auf der Ererzierschiesz 
statte de- Eisenbahn- und Telegra s ....... 
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Hauptmann-H Passt neugelieserte Ge- 
tvehre einaeschossen. Hierbe? gina plötz- 
lich ein Scharfschusz los und das Pro- 
jetttl durchbohrte einem Pionier die 
Brust, welcher todt niederstürztr. Ein 
zweiter Pionier wurde gleichfalls in die 
Brust getroffen und schwer verwundet. 
Auch Hauptmann Passe erlitt einen 
Streisschuß in die Brust; die Jubi 
läumgmedaisle, an der das Projektil 
nbprallte, rettete ihm das Leben. 

Kämpfende Thespisi 
j ii n a e r. Jm Stadttheater der vollw- 
nischen Stadt Zytontierz tarn es un- 

längst während der Vorstellung zu 
einem noch nicht dagewesenen Schau- 
spiele. Die aus der Bühne beschäftig- 
ten Schauspieler geriethen miteinander 
in Streit, in welchen sich die hinter den 
Koulissen weilenden Kollegen und Kol- 
leginnen hineinmischten und binnen 
Kurzem artete der Streit in eine 
ordentliche Reiterei aus, bei der sich die 
Kämpser gegenseitig die Köpfe blutig 
schlugen. Die Polizei mußte einschrei- 
ten, um dieser »Cxtraoorstellung« ein 
Ende zu machen. 

Ein Feind des Rassen- 
selbstrn orde s. Mit seltenen 
Vatersreuden wurde ein Dresdener 
Handelsmann überschüttet. Seine 
Ehesrau beschentte ihn aus einmal mit 

» 
dem 26. und 27. Kinde, zwei Knaben. 

» Von seist-er ersten Frau hatte der Mann 
12 Kinder, von der ieyigen 15. Von 
diesen Speis-klingen befinden sich ji« 
am Leben. 

Die Rache des Bevor- 
tir te n. Jn Odessa, Russland wurde 

thin der Beamte »der dortigen Ge- 
potizei, Janto, aus ossener Straße 

do- etnekn aus Sidirien Entflohenen 
Westens Dubitotv, der auf Jantos 
Ins eigen hin deportirt worden war, 
d einen Messerftich getödtet. 
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Am Kinnbackenkrampi 

he st o r b e n ift der lsjährige Harxy 
Bisch von Westminster, Md. Ter 

iunge Mann hatte sich einen Svli tcr 
unter einen seiner Fingernägel gesto- 
ßen. Es wurden mehrere Aerzte mäh- 
rend seiner Krankheit toniultirt, doch 
konnte teiner helfen. 

Lolita Armour tanzt. 
Das Töchterchen des Chicaarer 
Schlachthaug-Magnaten Arn-cur, Le- 
lita, welche der Wiener Professor Tr. 
Lorenz wegen ungeborener Hüftverre:1- 
iung operirt hatte, ist soweit von ihrem 
Leiden hergestellt, daß sie im Stande 
ist, zu tanzen. Sie ist in eine private 
Tanzalademie eingetreten und wjrd 
bald im Stande sein, sich ebenso unbe- 
hindert zu bewegen, wie andere Kinder« 

Prozeß wegen eines 
Z o p s e s. Der Chinese Wuh Lee in 
Denver, Col., hat drei seiner Lands- 
leute auf 810,000 Schadenersatz ver- 

klagt, weil sie ihn mit Gewalt seine-s 
Zopfes beraubt hatten. Als sein Ba- 
ter neulich in China verstarb und er 

die Erbschaft, welche bedeutend met-« 
als 810,000 betrug, antreten well-e, 
wurde er nach chinesischem Brauch va- 
von ausgeschlossen, weil er die Zierde 
seines Hauptes, den Zodi, verloren 
hatte. 

Selbstmord ini Var- 
b i e r st u h l e. Zu einem Barbier 
in Jenkintown, Pa» kam jüngst ein 
Maschinist Namens Bowerg und wollte 
rasirt sein« Der Fig-aw, der sich sie 
rade auf einige Minuten zu entfernen 
im Begriffe stand, entschuldigte sich 
dieserhalb bei seinem Kunden und b«t 
denselben, inzwischen Platz zu net)i; e -. 

Als er nach kurzer Zeit zurückkehrte, 
fand er Bosoers, blutüberströmt, ins 
Barbierstuhle als Leiche vor. Vorder-:- 
hatte sich mit einem Rasirinesser die 
Kehle durchaefkbnitteir 

Dem Hungertode über- 
l i e f e r t. Vor Kurzem hatte in An- 
rora, Mo» der Neger Smith einem an 

einem Tunnelbau beschäftigten ungari- 
schen Arbeiter einen Messerstich beige- 
bracht. Eine Abtheilung Landsleu.e 
des Verletzten machte Jagd auf den 
Angreiser und band ihn in den Bergen 
an einen Baum, an welchem er ver- 

hungert wäre, wenn ihn nicht Jäger 
zufällig gefunden und aus seiner ent- 
setzlichen Lage befreit hätten, als er 

schon so schsoach war, daß er sich nicht 
mehr auf den Füßen halten konnte. 
Der Neger wurde im Gefängniß unter- 
gebracht. 

Blutthat einer Wahn-- 
s i n n i g e n. Jn Dover, Del» er- 
mordete neulich rau Edith Hollig 
ihren Gatten, nen wohlhabende:- 
Kaufmann. Der Gattenmord war das 
Wert einer Wahnsinnigen. Die Frau 
hätte nach einer Jrrenanftalt überführt 
werden sollen« wozu ihr Eheniann ate- 

oorhergegangenen AMnd nach vielem 
Zureden die Einwilligung gegeben 
hatte. Dies hatte sie zu der grausigen 
That angestachelt. Jhr Gotte hielt 
Nachts an ihrem Bette Wache, fiel aber 
schließlich in Schlaf. Auf diesen Plu- 
genblick hatte die Wahnsinnige nur ge 
wartet. Leise erhob sie sich und nahm 
den Revolver ihre-·- Manneg aug dek- 
Schublade. Mit der Schußkoaffe in 
der Hand, schlich sie sich an den Schier- 
fenden heran und schosz ihm eine Kug l 
durch den Kopf. Die Gattenmörderin 
ward in Haft genommen- 

Von Unglück verfolgte 
F a m i l i e. Vor einiger Zeit er- 
krankte die Gattin Williain Cromtoeliz 
in Vineland, N. J» so das-, sie sich einer 
schweren Operation unterziehen mußte-. 
Nachdem sie dieselbe überstanden hatte, 
a-« TI- Its-. h-; -;--»- Et»-». k-.« L-- 
ostv III stu, hlscslls vlus UUII USS 

Treppe eine schwere Verletzung zu. Fast 
zur selben Zeit erlitt der sieben Jahre 
alte Sohn Oliver bei einem Eisenbahn- 
unsall einen Schädelbruch. Wenige 
Tage später brach die elf Jahre alte 
Tochter Mabel den Arm, und kaum 
war sie genesen, so erlrantte sie an: 

Scharlach Oliver wurde dann eine; 
Tages mit gebrochenem Schlüsselbein 
nach Hause gebracht, und gleich daraus 
erkrankte eine andere Tochter an der 
Diphtheriti5. William Cromtvell 
wurde dann von einein tollen Hunde 
gebissen und nach dein Pasteur-Jnstitut 
gebracht. Kaum toar Crornivell jedoch 
aus der Anstalt entlassen, als sein 
Sohn Melin mit gebrochenem Schlüs- 
ielbein aus der Schule heimtehrte. 

Eule in einem Hast-i- 
t a l e. Jn New York war unlängst 
eine Frau Elisabeth v. Schieichen nach 
einem hospital gebracht und kurz dar« 
aus von einem todten Rinde entbunden 
worden. Sie lag in einem Bett neben 
einem ossenen Fenster, als andere 
Frauen in dem Zimmer durch einen von 
ihr ausgestoszenen geltenden Schrei aus 
sie ausmerksam wurden. Eine Eule 
war nämlich durch das ossene Fenster hereingeslogen. Die Frauen tießen, 
sobald sie der Eule, die wie wild im 
Zimmer umherslatterte, ansichtig wus- 
den, ebenfalls Schreie aug, und Aerzte, 
Krankenpsleger und andere Hast-ital- 
Angestellte stürzten herbei. um zu sehen, 
was sich zugetragen habe. Mit Mühe 
tout-de die Eule in die Küche getrieben 
und dort gefangen. Als man aber 
sodann nach der Wöchnerin sah, wurde 
sie als Leiche in ihrem Bett gefunden. 
Der Schrecken beim plötzlichen herein- 
stiegen des Vogels hatte ihrem Leben 
ein jähes Ende gemacht. 

In der Eisiannner ein- 

geschlossen Alsjtingst AB. 
ichol, der Buttetmann des »Palaee- 

Potelk in Sau Frei-reisen die Eis- 
ammer betrat, um etwas zu holen, 

schlug er die Thüre derselben so start 
zu, daß der Außenriegel niederfiel und 
die Thüre sperrte. Drei lange Stun- 
den mußte er in hemdbiirmeln in der 
Kälte ausharrem wobei er sich durch 
starke Bewegungen warm zu halten 
versuchte. Er ware aber schließlich doch « 

der Kälte zum Opser gefallen, wenn 

nicht nach drei Stunden der Elektri-’ 
ier Appetit nach Buttermilch bekom- 
men hätte, die er sich aus der Eislam- 
mer holen wollte. Als er die Thüre 
öffnete, fuhr er mit einem Schrei des 
Entsetzens zurück, denn Haar und Bart 
des eingesperrt gewesenen Nichol wa- 
ren völlig mit Reis iiberzogen, so daß 
er eine geisterhafte Erscheinung bot. 

Schießassiire nach einer 
Theatervorstellung. Wäh- 
rend einer Theatervorstellung im Wal- 
lace Opernhause zu Wallace, Jda., 
tauchte ein gewisser Cusf aus der Gal- 
lerie eine Cigarre, und als ihm Poli- 
zist Rose dieg verbot, entfernte er sich- 
Er holte sich einen Revolver, stellte sich 
an der Theaterthiire aus und gab, als 
sich die Besucher nach der Vorstellung 
entfernten, Feuer auf Rose, welcher die 
Schüsse erwiderte. Andere Polizisten; 
erschienen, und es tatn zu einer allae ; 

meinen Fiisilade, in deren Folge dje 
Menge nach allen Richtungen hin flüch- 
tete. Dr. lssins wurde durch einen der 
von Cuff abgegebenen Schüsse getödtet 
Cuss, welcher als Soldat aus den Pb 
lippinen gedient hatte, wurde schließich 
vom Polizisten Quinn durch drei 
Schiisse todt niedergestieckt. 

s Stintthier ini Weizen 
Der Geschiisigsiihrer Dumundk vorn 

Peavey Eleoator in Durdnl, Minn» 
füllte vor sturzem mit einigen Gehil- 

’sen einen Wagen mit Weizen, der nach 
iMinneapoliS bestimmt war, als er ein 
tschwarz und weiß gesleckteg Thier in 
tden Elevator iomnien sah, das einer 

sKatze ähnlich sah. Kurze Zeit dar- 

saus mußten die Männer, eines furcht- 
tbaren Geruches rveaen ihre Arbeit im 
Stiche lassen. Es wurde ausgefunden, 
daß die vernseintliche Katze, die in einen 
Weizenbehiilier im Elevator kroch und 
sich auf der Oberfläche nicht halten 
konnte, eine Stunt war und von dem 
Weizen erstickt wurde. Der Weizenbe- 
haltet-, worin das Stinithier seinen 
Tod fand, enthielt beinahe 1000 
Bushel des besten Weizeng, der dadurch 
unbrauchbar wurde. 

Aluminium-Münzen. 
Dem Mangel an Münzen im kleinen 
Verkehr hatcn Kaufleute und Former 
von Williams, Ja., und der Umgegend 
dadurch abgeholfen, daß sie eine Asso: 
ciation gebildet haben, die ihre eigenen 
Münzen prägen läßt, und zwar aug 
Aluminium. Diese Münzen werden in 
Dollar:, Halbdollar-, Vierteldollar- 
und Zel)ncent-Stiiclen geprägt und, da 
ihr Nenntoerth von den der Associa- 
tion angehörenden verantwortlichen 
Personen garantirt ist, von allen an- 
dern Geschäftsleuten und Privatperso: 
nen zum vollen Nennlverth in Zahlung 
genommen. Der einzige Platz, wo 

diese Münzen zurückgewiesen werden« 
ist Onkel Sams Postamt. Das Sy- 
stem hat bereits in Webster, Ja» Nach-- 
ahmung gefunden. 

Waldbrand in Chi: 
c a g o. Aus dem GracelandiFrier- 
hose in Chicago geriethen letzthin die 
Stallungen in Brand, und die Flam- 
men verbreiteten sich aus den umliegen- 

iden bewaldeten Theil im Umfange von 
vier ·3traßengevierten. Hasen. Eich- 

.hörnchen und anderes kleine-J Gethiec, 
zdie in dem Wäldchen hausten, wurden 

von den Flammen aus ihren Schlupf- I tvinteln vertrieben und rannten in bli! - 

ider Angst mitten unter die unistehende 
IMengr. Zwei Stallgebäude mit 2«s 
kJnlrrmerIon des-i Freihbssinfsr inmi- 

Bäume und Gesträuch auf dem bewal- 
deten Theile des Friedhofs gingen in 
Flammen auf. Der Brandschaden be- 
zifferte sich aus 850,000. 

Von Räubern einge- 
sperrter Polizist. Vier Ein- 
brecher iibertvältigten neulich in Merri 
mart, Mass» den einzigen- Pclizisten 
des Ortes, leerten seine Taschen und 
schlossen ihn in dem Orthefängnissc 
ein. Sie sprengten später die Spinde- 
im Postamte und raubten circa s!000, 
welche das Privateigenthum der Post 
meisterin Elizabeth W. Smart waren. 
Die durch die tsrnlosioci aus dem 
Schlafe getveckten Bürger läuteten 
Sturm, allein die Räuber entlamen, 
nachdem sie mehrere Schüsse auf die 
Bürger abgegeben hatten. 

Erbse als Tode-zur- 
s a ch e. Dem neun Jahre alten Lud- 
low Tanlor in West Alli5, Wis» hat- 
ten Spieliarneraden zum Scherze eine 
Erbse in’s Ohr geschossen. die erst nach 
vielen vergeblichen Versuchen seitens 
seiner Gespielen durch einen Arzt her- 
ausgeholt werden konnte. Dadurch, 
daß der Knabe eine Nadel gebraucht 
hatte, um die Erbse zu entfernen, war 
eine Entzündung im Ohr entstanden, 
die sich dem Gehirn mittheilte und den 
Tod herbeiführte. 

Zugent leisung durch 
e i n e K u Ein Eisenbahnzug 
überfuhr kürzlich unsern Dixon, Ja» 
eine aus dem Geleise befindliche Kuh, 
nnd die Lokomotive und sieben Wag- 
gons fielen einen 18 usz hohen Ab- 
hang hinunter. Der remser wurde 

etödtet, und der Lokomotivführer 
each ein Bein· 
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WMIIIA 
L DIE sons, DIE Illk llllllllk 
) HBKAIIÜYEMI 
Hsnägtan 

Unterschrift- 
« 

von 

ln 

Gebrauch 
sen MkhrlUs 

I 

OOOOOOOOOOOOIOOOOOOOOOOOOOOOOOOIOIOIOOOIIOOOIOOOOOOO 
GILXNI1ISI«QN!) 

Flllilllfll B WJ llllllERTAKlNG cWPÄNY 
307 West Mk Straße. 

Wir haben em nenig und Zinsscisf untlsfäpdich Lager non 

Jllijssesu u. Leichenstellntluuazulenlilikn 
müsan sxsckdpes mit Mr H niiisu.«·u Vtsstkrn neskaufUL Wir meiden uan 
nukn Jhnus uns-I Ists-I s-:m«.s1!siu. rissfiilnm :.1können, ob Eze Mu- 

fcsittvoll(—1I-kkt" nicht« Ts1ps.m««1i»:-nu- hübsch und sank-« ausgeführt 
» 

. 
Waaren nnghott wn nur !i-xk-lt("!k1x rsuch ngcssb Hin-m : msl Nr Stadt : 

. T. 0’OOKMAI, W. K. sTSVEII9 »O 
Fuss-idem nnd Ed).!l,mthlc Ncschkmgujym u Vicchuibssmtter : 

. 
OOIOOIOOOOOOOOOIIOIOOOOIOOOOOOIOOOIOOOOOIOOOOOOOOOO 

JULIUS GUENDEL, 
im o’stl Dritte Straße. Grund Island, Nebraska. 

.I).ijntslesr in --—-——— 

chincn nnd Liquoren U- lmlts kalt und Ist-l sil. 

TTTI;"JT"II«T»«I:TJsIkkTTHiQTP"«"«.?:" chmvnt Bkcwkug Co» 
fiit wi! HI- AumJu tsnn Jthu Arm Ist-m sl uns-. Uuhu krudciL Zelt thun Axt-« J I L 

EZMNGERT Kleinpnetn BROS. 
105 21Zcf12tc Irr-usw tin xxld HiAle Nin-. 

Hut Hi VI H«1sH&#39;Z’1-·.II.« Uleuk ’"t: «". Lis— .«. :!·s«’k:.s qxiv f« il.j.s,.; 
tlii-s3i-H"!!,’. NOT-»Hu .Ls.:.s1 

Einrichtungen von Neuanlagen sitr 03-tu"mde, Funmcko u s. w. 
eine Spezialität ti. —·s is- :; 1.!»- 

,:«. TH z: :- E, «·-«:««-«. .. 

I f- 
v. llzi 

DoubIe-Track XIIHW Jk 
Railwaykochicago -.---(— 

« 
— 

k-«:i .t dquky trasn gen-ice via the Chjcag«-o. Uman Pamsäc 
., Iz« nnd Nsxsxch Nestern Lan from peints in Nebrazkia tx- 

s-«1.;5, I »- 

chicago and East 
U« Ykämc 2 stm Orngha tr; Chscagk- wjlhf U! chxmks 

sws Hain-S dajly betvis.n Omaha and 

St. Paul and Minnegpcslis 
LA- Lsgx g! Leg-MU- 
Fm »in-» v« xs I- smss fixkl nis-«-sn.-«ms.n .«H.jk 
m stgsnrs l"«-. s l’.«i I( k R «c-u«11hk« 

H f» c HIXNl Y. 
----- A --«-sk 

this-ke- G Nur h Eukicsn Rx 
«.OI-4«,4. Nir« 

IMJO cbicaqo und zurück 
über die Burlington Routr. 

Be ebniß: die International Live Stock Crpofition vom Oz. Nov. bis ö. Dez. 
Tickets zum Verkauf am 28., W. und :50. 

November. 
Gut für Rückkehr bis 7. Dez. 
Fragt den Agent. 

Bücher jeder Ast, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ.P. Windolph, Grund Island. 

— Die Geschichte »Mit-eigena- 
oon J. A. Cüppetg haben wir in Buch- 
sonn in der ,,Herold-Bibliothek.« Prkög 
25 Cents. 


